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Staatsanzeiger für das GrotzherZogtum Baden
Fortsetzung des Staats ^ nzeigers .

Tic Beiträge für die land - und forstwirtschaftliche
Nnfallversicherung betr .

Nachstehend bringen wir die Bekanntmachung des
Großb . Landesversicherungsamts vom 12 . Januar 1914
zur öffentlichen Kenntnis .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1914 .
Großh . Ministerium des Innern .

I . A . : Fl ad . Kleukler .

Bekanntmachung .
Tie Beiträge für die land - und forstwirtschaftliche

Unfallversicherung betr .
Im Jahre 1913 betrug der Aufwand der badischen

landwirtschaftlichen Berufsgeuossenschast nach deni vor -
läufigen Rechnungsabschluß für :

M .
1 . Entschädigungen 2 054 772 .80
2 . Verzinsung und Tilgung der schweben-

den Schuld an die Post aus dem
Jahre 1909 76 373 .86

3 . Fürsorge für Verletzte innerhalb der
gesetzlichen Wartezeit 209 .85

4 . Unfalluntersuchungen , Feststellung der
Entschädigungen , Überwachung der
Rentenempfänger 85134 .50

5 . für Rekurse und Berufungen :
a) für die früheren Schieds -

gerichte , soweit die Kosten
in : Jahre 1913 uoch er - M .
stattungspslichtig waren 26 970

b) für Berufungen bei den
Oberversicherungsänitern , 9 475

c) für Rekurse bei dem
Reichs - und Landesver -
sichernngsaint 831

37 276 —
6 . Unfallverhütung 2 .50
7. Laufende Verwaltung 99 385 .—
8 . Hebgebühr für Einzug der Beiträge 46 869 .90
9 . Ausfälle (uneiuziehbare Beiträge ) 4 836 .02

Außer diese»
sind aufzubringen :
10. für den Reservefonds
11 . Zur Verstärkung des Betriebsfonds ,

und zwar :
a ) Zur Ansammlung eines

Fonds zur teilweise » Be -
streitung der an die Zen -
tralpostbebörden abzufüh -
renden Postvorschüsse —
sog . Posttetriebsfonds — 80 000

b) zum Betriebsfonds für
laufende Verwaltung 5 000

2 404 860 .43

46 550 .49

An diesem Aufwand mit
sind gedeckt durch

1 . Mehreinnahmen an Umlageil
infolge nachträglicher Erhö -
hung der Arbeitswerte für
das Jahr 1912 21266 .61

2 . Einnahmen aus Nachtrags -
Veranlagungen für die Vor -
jähre 669 .05

3 . Nachträgliche Eingänge auf
früher bereits in Ausfall
gestellten Beiträge 383 .74

4 . Zinsen aus der Rücklage 10 000 .—
5 . Zinsen aus dem sonstigen

Vermögen 21311 .25
6 . Einnahmen aus Strafgeldern 499 .—
7. Einnahmen aus Entschädi¬

gungsersatzansprüchen 780 .—
8 . Sonstige Einnahmen 61 .—

' 85 000 .-
2 536 410 .92

54 910 .65
Es sind daher für das Jahr 1913 : 2 481 440 .27
von den Genossenschaftsmitgliedern durch Umlagen zu
erheben .

Tie Gesamtzahl der für das Gebiet der Genossensclxist
abgeschätzten Arbeitstage beziffert sich auf 71119 900
und die Gesamtsumme der hieraus berechueten Arbeits -
werte ans 171 150 000 M . Demgemäß ist vom Vorstand
der badischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
der zur Aufbringung der umzulegenden Summe zu ent -
richtende Beitrag auf eine Mark fünfundvirrzig Pfennig
von je 100 M . Arbeitswert festgesetzt worden .

Gemäß 8 57 der Verordnung voni 31 . Dezember 1912,den Vollzug der R . - B . -O . hinsichtlich der VersicheruNgs -
behörden und der Unfallversicherung betr . — Gesetzes¬
und Verordnungsblatt Seite 479 — , bringen wir das
hiermit zur öffentlichen Kenntnis .

Karlsruhe , den 12. Januar 1914 .
Großh . Landesversichrrungsamt .

Krems . Muser .

Finamminifter n . D . Eugen Secker t
(Ein Nachruf .)

* Ter rauhe Winter hat uns Badenern in kurzer Zeit
eine Reihe der hervorragendsten Männer dahingerafft .
Beklagen die Städte Miwnheim und Heidelberg den
schweren Verlust ihrer hochverdienten Oberhäupter Mar¬
tin und Dr . Wilckens und die Handelsmetropole auch
das Hinscheiden ihres Ehrenbürgers Mh . Kommerziell »
rats Reiß , so wurde das Land am 2 . Januar in Trauer
versetzt durch das unerwartet rasche Ableben seines ehe-
maligen Finanzministers Eugen Becker . Nicht lauge
war es Becker vergönnt gewesen , an der Spitze des
Finanzministeriums zu stehen , aber weil er in der
kurzen Zeit unter schwierigen Verhältnissen niit
großer Umsicht und Entschiedenheit zum Segen des Lan -
des seines hohen Amtes gewaltet hat , mußte es beson -
ders bedauert werden , daß Gesundheitsrücksichten ihn
zwangen , schon nach 2y , Jahren von seinem verantwor -
tungsvollen Posten zurückzutreten .

Als junger Amtsvorstand entfaltete Becker bereits
seine großen Verwaltnngstalente und ihm » verdankt der
Bezirk Schopfheim zahlreiche vorzüglich angelegte Stra -
ßen , welche die abgelegenen Schwarzwaldorte dein Ver -
kehr erschlossen . Ein scharfer Verstand , verbunden mit um -
fassenden Kenntnissen , großer Energie , Und unermüdlichem
Fleiß zeichnete ihn auch in seinen späteren Stellungen
als Rechtsreferent der Domänen - und der Steuerdirck -
tion aus und führte ihn im Jahr 1890 in das Finanz¬
ministerium . Hier hatte Becker zunächst als Ministerial¬
rat , seit 1896 als Ministerialdirektor , verschiedene schwie-
rige Aufgaben zu erfüllen . Die Einführung des neuen
bürgerlichen Rechts gab ihm Veranlassung , die aus
das alte badische Landrecht aufgebauten St/eiiergesetze und
insbesondere die Akzisordnung dem neuen Recht einzu¬
passen . Von ihm wurden die Entwürfe zum Verkehrs -
steuergesetze und zum Erbschaftssteuergesetz , die fast un¬
verändert vom Landtag angenommen worden sind , be¬
arbeitet und mit eingebenden Begründungen versehen .
Im Anschluß an diese Arbeit gab er einen vorzüglichen
Kommentar znin Erbschaftssteuergesetz heraus .

Als Finanzminister Dr . Buchenberger an Weihnach¬
ten 1903 schwer erkrankte , übernahm E . Becker zunächst
als dessen Stellvertreter die Leitung des Finanzmini -
steriums . Nach dem Hinscheiden Büchenbergs berief
ihn am 18 . März 1904 Großherzog Friedrich I . , dessen
volles Vertrauen er erworben hatte , an die Spitze des
Finanzministeriums .

E . Becker hatte eine äußerst schwierige Aufgabe zum
Ende zu führen , die schon mehrere Jahre das Mini¬
sterium und die Landstäiide beschäftigt hatte , die Umge -
staltung der Ertragssteuern (Grund - , Häuser - , Gewerbe -
und Kapitalrentenstener ) in eine Vermögenssteuer . Dr .
Buchenberger hatte schon bald nach seinem Amtsantritt
in einer Denkschrift die Einführung einer Vermögens¬
steuer angekündigt , um eine gerechtere Verteilung der
Steuerlast herbeizuführen und vor allem um den Steuer -
Pflichtigen , namentlich den Landwirten und den Besit -
gern städtischer Gebäude eine Berücksichtigung der Schul¬
den bei der Besitzbesteuerung zu ermöglichen . Die
Steuerreform wurde noch unter Dr . Buchenberger vor¬
bereitet durch eine umfassende Revision der Katastrie -
rung der landwirtschaftlichen Grundstücke uud durch eine
Neueinschätzung der Waldungen , der Gebäude und der
nicht klassifizierten Grundstücke . Bei der weiter . u Aus -
arbeitung des Gesetzentwurfs ergab sich die Unmöglich .
Feit, den Schuldenabzug in vollem Umsaug zuzulassen ^die Reform mußte also in diesem wichtigen Punkte eine

'

Einschränkung erfahren . E . Becker war sich wohl be-
wüßt , daß das Reformwerk in der so geänderten Form
an Bedeutung ' verloren hatte und daß deshalb eine Ver¬
zicht auf seine Durchführung in Frage kommen könne .
Er entschloß sich aber in den: Stadium , in dem er das
Werk angetreten hatte , es doch zu Ende zu führen , um
den gesunden Gedanken der Reform , soweit möglich , zu
verwirklichen , und er setzte alle seine Kräfte dafür ein ,die Zustimmung der Landstände dazu zu erlangen . Wenn
auch , wie bei einem Kompromißgesetz nicht anders zu er -
warten war , das nach langwierigen Verhandlungen zu -
standegekommene Vermögenssteuergesetz da und dort
Bemängelungen erfährt , so ist es im ganzen doch ein
sehr bedeutender Fortschritt in der Steuergesetzgebung
Badens und hat in der Finanzwissenschaft volle Aner -
kennung gefunden . Zu erwähne » ist auch das von E .
Becker eingebrachte und von den Landständen angenom¬
mene Gesetz , die Abänderung des Biersteuergesetzes be¬
treffend , das den mittleren und kleineren Brauern eine
nicht unerhebliche steuerliche Erleichterung brachte .

Als Minister verfolgte Becker eine gesunde Finanz -
Politik. Er bestand vor allem mit großer Entschieden¬
heit darauf , daß alle int Staatshaushalt regelmäßig in
einer gewissen Höhe wiederkehrenden Ausgaben , auch
wenn sie , wie z . B . die Aufwendungen für Bauten , dau¬
ernden Bedürfnissen dienen , als laufende Ausgaben be¬
handelt werde» , die durch die laufenden Einnahmen
gedeckt werde » sollen . Daß er diesen Standpunkt als
Finanzminister energisch vertrat und daß er , ohne eine

kleinliche Sparsamkeitspolitik zu inaugurieren , auf eine
Einschränkung der Ausgaben und Vermeidung aller un¬
nötigen Aufwendungen hinwirkte , wird ihm als Haupt -
verdienst anzurechnen sein . Einer Fabrikantenfamilie
entstammend und durch sie mit den Kreisen der Indu¬
striellen in enger Fühlung war er wohl unterrichtet
darüber , wie eine scharfe Anspannung der Steiierkräste
ans die Entwicklung der Industrie nachteilig znrückwir -
len und die Konkurrenzfähigkeit der Industrie dem Aus »
land gegenüber ernstlich gefährden könne . Es war da -
her für ihn folgerichtig , die von ihm für de » Staatshaus¬
halt aufgestellten Grundsätze auch den Gemeinden znr
Tarnachachtuug anzuempfehlen und wenn er auch in
der Ersten Kammer von einer Seite scharfe Entgeg -
Illingen erfuhr '

hatte er doch die Mehrheit für sich .
Auch dem Reich gegenüber wüßt .' er die Interessen

Badens mit Nachdruck zu vertreten und namentlich bei
der sogenannten kleinen Finanzreform wirkte er mit
Erfolg mit .

Liberal gesinnt wußte er doch auch berechtigten For¬
derungen der anderen Parteien gerecht zu werden , und
in seiner Diensttätigkeit »wahrte er streng die Parität .
Wie er sich so bei allen Parteien die dauernde Hochach,
tnng und Beliebtheit zu erwerben wußte , beweisen die
warmempfundenen Nachrufe , die ihm die Tagesblätter
der verschiedenen Richtungen und Redner aller Parteien
im Landtag widmeten .

Swsskerzogtum SGaben .

ßrnenunngen,Versetzungen , Jurnyesctzungen?c.
der etatmäßigen Beamten der

Gehaltsklasse » H bis K
sowie

Ernennungen , Perjetznugen : c.
von nichtctatmäßigen Beamte » .

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Grosth . Hauses ,
der Justiz und des Auswärtigen .

Versetzt :
Justizaktuar Karl Lorch bei den Notariaten Heidelberg als

Bureaugehilfe zum Landgericht Mannheim ;
Zugewiesen :

Justizaktuar Wilhelm Dauth beim Landgericht Mannheimden Notariaten Heidelberg ;
Beamteneigruschaft verliehen :

dem Gerichtsvollzieherdienstverweser Rudolf Wurzel beim
Amtegericht Pforzheim.

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Kultus und
Unterrichts .

— katholischer Lberstiftuugsrat . —

Versetzt :
Finai '.,Rassisten ! Konrad Weber beim Großh . Steuerkommissär

für den Stadtbezirk Karlsruhe zur Revision des Kathol . Ober -
stifiUNLsrats .

Ans dem Bereiche des Gros- H. Ministeriums des Innern
Übertragen:

dem Aktuar Heinrich Zebeleh in Konstanz eine nichtetat -
mäßige Aktuarstelle beim Bezirksamt Mannheim .

Etatmäßig :
Schutzmann Franz Rueb in Mannheim ;
Badwärter Karl Wunsch beim Großh >. Friedrichsbad in Ba -

den unter Verleihung der Amtsbezeichnung „ Badmeister " ,
Versetzt :

der nichtetatmäßige Aktuar Bernhard Heng in Mannheim
zum Bezirksamt Waldshut :

die Schutzleute : Albin Maier in Freibura nach Konstanz ,Karl Blankenborn in Mannheim nach Pforzheim .
Entlassen :

die Schutzleute : Ernst Knip in Mannheim und HermannKiel in Pforzheim ,
ferner behufs Übertritts in den Dienst der bad . Staats -

eisenbahnverwaltNng : Schutzmann Wilhelm Sckuiper in Karls -
ruhe .

— (drosch . Landesgewerbeamt . —
Gestorben ist :

Baupraktikant Reinhard Weber , Hilfslehrer an der Gewerbe -
schule in Lahr , am 10 . Januar 1914.

An5 dem Bereiche des Grosch . Ministeriums der Finanzen .
— Ttaatseisenbahnverwaltnug . —

Ernannt :
ziM Stationsvorsteher :

Betriebsassistent Georg Schumacher in Schwackeureute ;
zum Lokomotivführer :

Reserveführer August Kühn in Mannheim :
zum Zugmeister :

Schaffner Adolf Jhle in Rastatt ;
zu Schaffnern :

Wagenwärter Wilhelm Röder in Mannheim ;
die Bremser : Jakob Kirschenlohr in Heidelberg , TheodorBrechter in Karlsruhe , Christian Schulz in Freiburg , Joseph

Schäfer in Offenburg .



Etatmäßig angestellt :
als Werkführ« :

Werkaufseher Anton Schimunek in Konstanz ;
als Lokomotivheizrr :

Philipp Bluck in Karlsruhe . Franz Armbrustcr in Fr -eiburg ,
Peregriü

' 'B« »mann in Karlsruhe , Sebastian Karcher in Of¬
fenburg ; -- - *
als Schaffner :

*

Johann Moriz in Waldshut , Michael LisWüfr ' itt Moshöch, ^
August Hilberer in Offenburg ;
als Bremser :

Franz Joseph Münzer in Villingen . . -

Ins nichtetatmäßigc Bramtrnverhältnis aufgenommen :
ilÄ Amtsdiener :

Johannes Kornmeicr von Appenweier ;
als Bremser :

August Lichtenberger von Untermutschelbach , Johann Schweg -
ler von Königsbach , Christian Friedrich von Derdingen , Karl
Böhringcr von Serres (Württemberg ) , Paul Schneider von
Eberfingen .

Vertragsmäßig aufgenommen :
als Bahnmeister :

Werkmeister August Ehmann von Wcrbach :
als Bnrcaug ^hilfe :

Franz Traut von Sondernheim ;
als Loiomotivheizcr :

Heinrich Elfner von Handschuhsheim , Karl Staudcumaier
von Lohrbach , Karl Apfel von Wertheim , Georg Schneider von
Neckarzimmern , Adolf Ganter von Sasbach (.Amt: Breisach ) ,
August Thienger von Stühlingen , Erich Thoma von Freiburg ,
Gottlieb Ohngemach von ?! ltbu/ach tWnrtlemberg ) , Joseph
Dörslinger von Für t̂enberg , Heinrich Jyinf von Eberstadt (Amt
Buchen ) , Jakcb Hamann von Allfeld , Karl Rotznagel von Mög¬
lingen (Württemberg ) , Karl Sauerberger von Waseiiweilec ,
Wilhelm Zipf von Gerlachshei .! . , Karl Hettrich von G .' rchs-
heim , Karl Mayer von Althe

'
Joseph Rönnen von Bonn .

Friedrich Sein von Gaggenau , Leopold . Ebcrrnz von Sasbach
(Amt Breisach ) , Joseph Raser von Steinach , Joseph Hugelmann
von Friesenheim , Eduard Glück von Kappel a . Rhein , Joseph
Kämmerer von Jöhlingen , Adam Schneckenbrrger von Kleinge -
münd , Julius Ernst von Ottersweier , Wilhelm Hofmann von
Lcn:da , Leonhard Schwarz von Niederhausen , Wilhelm Schmidt
von Sasbacy iAml Breisach ) , Karl Olbcrt vcn Eberbach , Geor -,
Schönmetzler von Lauben (Bayern ) , Aloisius Wolf von Neckar -
hausen , Wilhelm Wanner von Steinsfurth , Paul Huber von»
Gengenbach ;
als Bahn - und Weichenwärter :

Reinhold Wagner von Hütten , Georg Schmider von Sand -
Haufen , Johann Rösch von Jnzlingen .

Versetzt:
die Bauassistenten : Georg Hettinger in Karlsruhe nach

Psorzheim , Karl Bernhard in Freiburg nach Karlsruhe ;
Betriebsassistent Wilhelm Blum in Konstanz nach Appen -

Weier ;
Zugmeistex Max Bohn in Mannheim nach Heidelberg ;
die Schaffner : Jakob Zietsch in Heidelberg nach Baden -

Baden , Adolf Jhle in Baden -Baden nach Rastatt , Anton Krug
in Konstanz nach Karlsruhe , Konstantin Eggert in Freiburg
nach Karlsruhe ;

Bremser Hermann Garnier in Rastatt nach Karlsruhe ;
die Eisenbahnassistenten : Hermann Bohn in Schiltach nach

Lahr - Dinglingen , Hugo Etspüler in Schopfheim nach Haagen ,
Ferdinand Hausmann in Renchen nach Lahr -Dinglingen , Karl
Hartmann in Tiengenl nach Grabcn - Neudorf , Wilhelm Hertel
in Durmersheim nach Karlsruhe , Wilhelm Weinmann in Tri -
berg nach St . Ilgen ;

die Kanzleigehilfen : Ernst Bürgin in Offenburg nach Neu -
stadt i. Schw ., Eduard Schreck in Neustadt i. Schw . nach Karls -
ruhe .

> Zuruhegesetzt :
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner lang -

jährigen treuen Dienste :
Zugmeifter Otto Burkert in Karlsruhe ;

wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung ihrer lang -
jährigen treuen Dienste :

Weichenwärter Franz Scheu in Neudingen ( auf Ansuchen ) ,
Bahnwärter Franz Grumann auf Wartst . 22 der Murgtal¬

bahn .
Entlassen :

Schasfner Johann Kirchgäßner in Heidelberg ( auf Kündi -
gung ) .

Gestorben :
? ?tricbsassistent Heinrich Hasselbach in Karlsruhe ;
Lokomotivführer August Banr in Pillingen ;
Zugmeifter Franz Müller in Offenburg ;
Schaffner Leopold Maier in Basel .

Wjgsalnachrichjen aus dem Ineiche Des MdMkWns
1. Ernennungen .

Auerbach Hermann , Unterl . in Ketsch , wird Hauptl . in
Langenordnach , Amt Neustadt . — Bender David , Unterl . in
Nirnbutg , Amt Emmendingen , ivird Hauptl . da ; Bcrtschin
Hans , Unterl . in MüUheirn , wird Hauptl . in Grenzach , Amt
Lörrach ; Brehm Friedrich , Unterl . in Jspringen , wird Hauptl .
in Raitbach , Amt '

SchMhcim . — Eiermann Joseph . Unterl .
in Rcggenbeuren , wird Hauptl . in Buchheim , Amt Metzkirch.
— Frommherz -Paul , Schuld , in Langenordnach / wird Hauptl .
in Bannholz , Amt Waldshut . — Gretz Walter , Unterl . in
ringen , Ivird Hauptl . in Oberhof , Amt Säckingen ; de Groote
Else , Unterl . in Offenburg , wird Hauptl . in Jhringen , Amt
Breisach . — Haas Eugeuie , Unterl . in Huttenheim , wird
Hauptl . in Weifenbach , Amt Rastatt . ; Hippler Joseph , Hilfsl .
in Stahringen , wird Hauptl . in Karhol. Tennenbronn , Amt
Triberg . — Joh Franz , Unterl . in Friedrichstal , wird Hauptl .
in Rheinsheim , Ami Bruchsal ; Jsele Ferdinand , Unterl . in
Villingen , wird Hauptl . in Tiefenhäusern , Amt St . Blasien .
— Karrer Albert , Unterl . in Urloffen , wird Hauptl . in Ober -
hausen , Amt . Bruchsal ; Kiltian Rudolfs Unterl . in Nutzloch,
wird Hauptl . in Schluttenbach , Amt Ettlingen ; Köbcie Ste -
phan , Unterl . in Eschbach, wird Hauptl . in Stohren , Amt
Staufen ; Korn Wilhelm , Unterl . in Liedalsheim , wird Hauptl .
in Meißenheim , Amt Lahr ; Kraus « Karl , Unterl . in Rappenau ,
wird Hauptl . in Kirnbach , Amt Wolfach . — Meier Emil ,
Schulv . in Minsein , wird Hauptl . in St . Ulrich , Amt Staufen .
— Roc Gustav , Schulv . in Weil , Amt Engen , wird Hauptl . da.
— Riemensperger Hermann , Schulv . in Altfreisteit , wird
Hauptl . in Bötzingen - Oberschaffhausen , Amt Emmendingen ;
Roth Julius , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . . in Altfreistett ,
Amt Kehl . — Schick Friedrich , Unterl . in Mühlingen , wird -
Hauptl . in Türrenbühl , Amt Benndorf ; Schmitt Heinrich .
Unterl . in Ober! i rch, , wird "

HanM . in Plittersdorf , Ami Ra -
statt ; Seiti Hermann , Schuld , in Oberhof , wird Hauptl / in -
Niedern , Amt Bonndorf ; Steinhart Wilhelm , Unterl . in Sta¬

delhofen , wird Hauptl . in Stollhofen , Amt Bühl ; Sturm Paul ,
Unterl . in Trienz , wird Hauptl .

'
in Kürnbach , Amt Bretten .

— Weber Reinhold , Schuld , m Biesingen , Amt Donaueschingen ,
wird Hauptl . daselbst ; Wcllenreuther Adam , Unterl . in Mann -
heim , wird Hauptl . in Hubertshofen , Amt Donauo ' chingen .

2. Versetzungen .
g . Hauptlehrer :

Adler Eduard , in Eichel , nach Kandern , Amt Lörrach. —
Brrisnntyrr' -Wilhelm , in BerwMK .n , nach Tiengen , Amt
Waldshut . — Curth Johannes , in GreSgen , nach "3fPinmmbe
Amt Eberbach . — Ftitz Wilhelm , in Hierbach , nach Durbach
i . Tal , Amt Offenburg ; Fuhr Theodor , in Obermutschelbach ,
nach Helmlingen , Amt Kehl . - Gabriel Fritz , in Böttingen ,
nack > Jhringen , Amt Breisach ; Gietzler Emil , in Engelschwand »
nach Philippsburg , Amt Bruchsal . — He« « Anton , in Grüns -
feld , nach Winseln , Amt Schopfheim ; Hofmann Eduard kst
Laudenberg , nach Hambrück «« . Amt Bruchsal ; Hummel Fri¬
dolin , in Hei gerächt nach Teisendorf , Amt Überlingen . —
Keller August , in Fischbach nach Neuthardt , Amt Bruchsal . —
Leidner Otto , in Oberhausen , nach Triberg ; Li! « Jaböb, in
Erdmannsweiler , nach Legelshurst , Amt Kehl . — Meier Wil -
Helm, in Reichenbach , nach Willstatt , Amt Kehl ; Müller Bern -
hard , in Rüßwihl nach Fahrenbach , Amt Mosbach . — Neurei¬
ther Karl , in St . Leon , nach Kronau , Amt Bruchsal ; Noe Karl ,
in Kollnau nach Wollmalingen , Amt Konstanz . — Ries Johan¬
nes , in Zazenhausen , nach Sennfeld , Amt Adel .cheim. —
Wehrte Karl , in Kenzingcn , nach -Rotenfels , Amt Rastatt :
Willmann Karl , in Todtinoos -Wsg , nach Waldshur . — Zipf
Albert , in Zinken , nach Brombach , Amt Lörrach .

d . Unterlehr er :
Viisch Karl . Unterl . in Karlsruhe , als Hilfsl . nach Achern ;

Barth Joseph , Unterl . in Wehr , als Hilfsl . an Blindenanstalt
Ilvesheim ; Baumann Anton , Hauptl . i . einstw . Ruhestand ,
Schulv . in Mühlhausen , nach St . Leon , Amt Wiesloch ; Bau -
mann Fanny , Hilfsl . in Krozingen , nach Weizen , Amt Bonn -
dorf ; Beisel Elisabeth , Hilfsl . in Freiburg , als Unterl . nach
Ellmendingen , Amt Pforzheim ; Berner Otto , Hilfsl . in Unter -
grombach , nach Langenbrücken , Amt Bruchsal ; Bücher Jakob ,
Unterl . in Rußheim , als Hilfsl . nach Berghausen , Amt Dur -
lach ; Buchmüller Friedrich , Hilfsl . in Rittersbach , nach Büche -
nau , Amt Bruchsal ; Bühler August , Unterl . , z. Zt . enthoben ,
als Hilfsl . nach Sindolsheim , Amt Adelsheim ; Bundschuh
Otto , Hilfsl . in Jechiingen , nach Menzenschwand - Vordcrdorf ,
Amt St . Blasien . — Dannenberger Joseph , Unterl . in Dang -
stetten , als Hilfsl . nach Reckingen , Amt Waldshut ; Degen
Agathe , Hilfsl . in Söllingen , als Unterl . nach Grafenhausen ,
Amt Bonndorf ; Diehm Emil , Unterl . in Mannheim , an die
Oberrealschule Pforzheim ; Dolland Adolf , Unterl . in Unter -
lenzkirch , als Hilfsl . nach Wittnau , Amt Freiburg ; Dümas
Friedrich , Unterl . in Freiburg , cm die Oberrealschule daselbst .
— Ebert Robert , Unterl . in Pfassenweiler , als Hilfsl . nach
Urberg , Amt St . Blasien ; Eblc Wilhelm , Hilfsl . in Lahr , nach
Oftersheim , Amt Schwetzingen ; Engelberth Lina , Hilfsl . in
Lahr , als Unterl . an die Bürgerschule Wolfach . — Gänger
Rudolf , Hilfsl . in Boxberg , als Unterl . nach Lahr ; Gärtner
Nikolaus , Hilfsl . in Leopoldshafen , als Unterl . nach Rußheim .
Amt Karlsruhe ; Gartenhäuser Luise , Schulk ., als Hilfsl . nach
Alhheim , Amt Uberlingen ; Gehrig Alois , Hilfsl . in Malsch ,
nach Uach, Amt Waldkirch ; Geier Friedrich , Hilfsl . in Eben¬
heid, als Unterl . nach Büchenau , Amt Bruchsal ; Götz Theodor ,
Hilfsl . iin Schluchsee , als Unterl . nach Dangstetten , Ami
Waldshut ; Gottstein Frida , Hilfsl . in Baden , als Unterl . nach
Mannheim ; Gschwindt Katharina , HilPl . in Offenburg , als
Unterl . nach Langenbrand , Amt Rastatt . — HaaS Katharina ,
Schulk . , als Hilfsl . nach Reibsheim , Amt Bretten ; Haberstroh
Emil , Unterl . in Karlsruhe , als Hilfsl . nach Freiburg ; Hacker
Rosa , Hilfsl . in Waldshut , nach Kappel , a . Rhein , Amt Etten -
heim ; Heinzler Mathilde , Unterl . in Langenbrand , nach Jllin -
gen , Amt Rastatt ; Hellmuth Oskar , Unterl . in Oberhausen , als
Hilssl . nach Altschweier , Amt Bühl ; Hercher Ottilie . Schulk,
als Unterl . nach Schönenbach , Amt Villingen ; Hilkert Willy ,
Hilfsl . in- Blankenloch , nach Dietlingen , Amt Pforzheim ;
Hippler Joseph , Hilfsl. in Görwihl, nach Stahringen , Amt
Stockach ; Hodapp Joseph , Unterl . in Ettenheimmünster , nach
Schnellingen , Amt Wolfach ; Hofmann Elisabeth . Unterl . , zur¬
zeit enthoben , als Hilfsl . an die Bürgerschule Wolfach ; Holler
Maria , Schulk . , als Unterl . nach Pfaffenweiler , Amt Staufen ;
Hünenberger Maria , Schulk ., als Unterl . nach Unterlenzkirch,
Amt Neustadt . — Jakob Johanna , Hilfsl . an der Höh . Mädchen -
schule — Hildaschule — Pforzheim , bleibt das . als Religion »-
lehrerin (nicht enthoben ) . -— Kaiser Anna , Hilfsl . in Wertheim ,
als Schulv . nach Külsheim , Amt Wertheim ; Kammerer Hried -
rich, Unterl . an der Oberrealschule Freiburg , an die Volks -
schule daselbst : Kautzmann Otto , Hilfsl . in Eberbach , als
Schulv . nach Eichel , Amt Wertheim ; Keller Emil , Unterl . in
Neudorf , nach Ettlingen ; Keller Friedrich , Hilfsl . in Bobstadt ,
nach Durmersheim , Amt Rastatt ; Kieß Maria , Schulk . , als
Hilfsl . nach Mühlhausen , Amt Wiesloch ; Krämer Joseph ,
Schulv . in Neuenburg , als Hilfsl . nach Leipferdingen , Amt
Engen , unter Zurücknahme der Anweisung als Tchnlv . nach
Hönau , Amt Kehl ; Krespach Wilhelm , Unterl . in Kippenheim -
Weiler , nach Unterbiederbach , Amt Waldkirch . — Letsch Anne¬
marie , Hilfsl . in Baden , nach Muggensturm , Amt Rastatt ;
Lindenmaier Emil Hilfsl . , znrzeit enthoben , » ach Mannheim .
— Matt Anton , Hilfsl . in Kützbrunn , nach Zell -Weierbach,
Amt Offenburg ; Meerwein Gertrud , Unterl . , zu-rzeit enthoben ,
als Hilfsl . nach Lahr ; Mehner Amalie , Hilfsl . in Freiburg ,
als Unterl . nach sasbach , Amt Breisach ; Meyfarth Friedrich ,
Unterl . , als Unterl . nach Tiengen , Amt Freiburg ; Moser
Marie , Hilfsl . in Endingen , als Unterl . nach Wolterdiidgen ,
Amt Donaueschingen ; Müller Wilhelm , Hilfsl . in Heidelberg ,
nach Feldberg , Amt Müllheim ; Münchbach Margarete , Unterl . ,
zurzeit enthoben , als Hilfsl . nach Seelbach , Amt Lahr . —
Nagel August , Hilfsl . in Schwetzingen , nach Zimmern , Amt
Adelsheim ; Nagel Otto , Hilfsl . an der Gewerbeschule Karls -
ruhe , an die Volksschule daselbst : Ruber Heinrich , Unterl . ,
zurzeit a . D . , als Hilfsl . nach Fahrnau , Amt Schopfhcim . —
Reinfnrth Johanna , Unterl . , zurzeit beurlaubt , nach Pforz -
heim ; Rheinrr Hedwig , Schulk ., als Hilfsl . nach Eberbach ;
Ribler Anna , Hilfsl . in Pforzheim , als Unterl . nach Dosfen -
heim , Amt Heidelberg ; Ries Luise , Schulk . , als Hilfsl . nach
Gutenstein , Amt Mchkirch . — Schad Wilhelm , Unterl . in
Wolterdingen , als Hilfsl . nach FurtwangeN , Amt Triberg ;
Schäfer Viktor , Hilfsl . in Berghausen , als Unterl . nach Neu -
dorf , Amt Bruchsal ; Schmidt Albert , Unterl . in Illingen , als
Hilfsl . nach Ortenberg , Amt Offenburg ; Schmid Maria , Un -
terl . in Schönenbach , nach Herten , Amt Lörrach ; Schmidt Os -
kar , Hilfsl . in Rohrbach , nach Eisental , Amt Bühl . — Seiler
Johanna , Unterl . in Mannheim , nach Oosscheuern , Amt Ba -
den . — Sigmund Anna , Hilfsl . in Freiburg , nach Emmendin -
gen ; Stöckle Emilie , Schulk . , als Unterl . nach Jöhlingen , Amt
Durlach ; Straub Alfred , Unterl ., zurzeit enthoben , als Hitfsl .
nach Halbmeil , Amt Wolfach ; Strohmeier Hermann , Unterl .
in Gräfenhausen , als Hilfst nach Ebnet , Amt Bonndorf ;
Sturm Frida , Hilfsl . , zurzeit enthoben , zuletzt an der Höherei
Mädchenschule — Hildaschule Mörzheim ,^ achMeißcnheim ,
Amt Lahr . — Wagner Oi t̂o , Hilfsl . in Bühlertal -Hof , als Un -
terl . nach

'
Karlsruhe ; Weber Ami « /Unterl ., zurzeit enthol '«« .

nach Illingen , Amt Rastatt ; Weltin . Matthäus , Unterl . zurzeit
enthoben , als Hilfsl . nach

'
Wittelbach , Amt Lahr ; Wöhrle Jü -

lie , Unerl . in Ellmendingen , als Hilfsl . nach Lörrach ; Wöhrle
Philipp , Unterl . , zurzeit enthoben , als Hilfsl . nach Hardheim ,
Amt Buchen ; Wiir - dörfer Klara , Unterl . in Oherhaufen . als
Hilfsl . nach Whhl , Amt Emmendingen ; Würth Anna , Schulk .,
als Hilfsl . nach Zell i . W „ Amt . Schönau .. — Zeh Ernst , Hilfsl .
in Sachsenhausen , nach Allemühl , Amt Eberbach ^. Zirlcwageir
Paula , Schulk ., als Hilfsl . nach Oberhausen , Amt Emmen -,
dingen .

!>. Beurlaubt :
C? un Erich, Untcrk. in -Büchenaus - --- -- Dorne » Wachilde ,Unterl . , zuletzt in Graben (auf ein -weiteres Jahr ) . — Gärtner

Margarete , Hilfsl . an der -Höheren Mätzchvt !ch» is ' ÄNI ?känz.— Hirtler Ernst , Unterl . . i» - EÄiNsgen . - Klinkenberg Helene ,
UntCX« , - N:" t in Edingen (auf ein weiteres Jahr ) ; Stezen -
bach Luise , Unterl . in Sasbach . — Weiland Elisabeth , Unterl .
in Liptingen (auf ein weiteres Jahr ).

t . Enthoben .
Dummel Matthäus , Unterl . in Leipferdingen . — Gross

Herta . Unterl . in Mannheim . -— Heinzler Mathilde , lln ' erl .
in Illingen . — Sattler Wilhelm , Schulv . in Kandern ; Ztoil
Elisabeth , Hilfsl . in Wcinheim ; Sütterlin L>ugo , Unterl . in
Berghausen .

5. Austritte aus dem Schuldienst :
Gehrig Georg , Unterl . in .Helntlingen . — Hästlin Johanna ,

Unterl . in Oosscheuern . — Koch Friedrich , Unterl ., znrzeit ent -
hoben , zuletzt in 'Grombach , Amt Sinsheim . — Schlegel Ernst ,
.vilfsl . , zuletzt in Pfullendorf , zurzeit enthoben ; Scholl Anna ,
Hauptl . in Külsheim ; Schwarz Gertrud , Unterl . in Bulach .

6. Zuruhlsetzungen :
Hensler Emil , Hauptl . in Lellwängen . — Reinholdt Mina .

Hauptl . an der Frauenarbeitsschule des Bad . Frauenvereins
in Karlsruhe .

7. Todesfall :
Schneider Heinrich . Unterl . , zuletzt in Flehingen .

Karlsruhe, 24 . Januar .
* * Grvßh . Hof - und Landesbibliothek Karlsruhe.

Zugangsauswahl Dezember 1913.
Im Anschluß an die Veröffentlichung vom 7 . Dezember 191!?

( „ Karlsruher Zeitung " Nr . 335 ) wird eine durch den ver -
fügbaren Raum beschränkte Auswahl aus dein seither be-
nutzungsfertig gewordenen Zugang zur allgemeinen Kenntnis
gebracht .

Die auf Baden bezügliche Literatur wird möglichst voll -
ständig gesammelt und deshalb hier nicht besonders ange -
führt .

Hauser , Weltgeschichte der Literatur . Haym , Aus mei -
nem Leben . —- Philosophische Bibliothek : 37 . Kant . Kritik
der r . Vernunft ; 39. Kant , UrteilsJxaft ; 40 . Kant , Prolego -
rnena ; 47. I . Kant , kl . Schriften zur Geschichtsphilosophie ;
76/76 . Locke, Versuch üb . den menschlichen Verstand ; 148 Pla -
ton , Gorgias ; 149 . Berkeley , Siris . — Theologische Biblis -
thek : B -artmann , Dogmatil . — Die Religion der Klas -
siker : 3 . Hefele , Petrarca ; 4. Herzog , Emerson . — Enzyklo¬
pädie der Rechtswissenschaft , hegründ . von F , v . . Holtzendorff ,
herausg . von I . Köhler . 2. Aufl . Froinherz , Haftpflicht -
recht . Wild , K. Th . Welcker . — Historische Bibliothek :
33 . v . Martin , Mittelalterliche Welt - u . Lebensanschauunq
im Spiegel der Schriften Coluccio Salutatis . Griindrist
der Geschichtswissenschaft : I . 1 . Bretholz , Latein . Paläogra -
phie ; 2 . Thommen , Königs - u . Kaiserurkunden ; Schmitz -
Kallenberg , Papsturkunden ; Ü. Meister , Histor . Methode ;
Braun , Göschichtsphilosophie . Fr amen leben : 17. Katha -
rina II . v . Rußland . K i ß I i n g, Geschichte des Kultur -
kampfes im Deutschen Reiche . — Angewandte G e o g r a -
phie : IV . 8. Schmidt , Arabien ; 9 . Oppel , Der Welthandel ;
19. Regel , Argentinien , .schuster , Argentinien . Aus dem -
klassischen Süden . Westarp , Durch die asiat . Türkei
und Persien . — Friedrich d . Große , Werke in deutscher
Übersetzung . Hausrath u . Marx , Griech . Märchen . Fa -
beln und Schwänke . Märchen der Weltliteratur : g . Platt -
deutsche Volksmärchen , bearb . von Wisser ; 7. Russische Volks -
märchen , übers , von Löwis of Menar . O e f e r , Ein Ehzucht -
büchlein . S ch e f f e l - A l b u m , herausg . v. F . Hesse.
Schemann , Gobineau . Schemann , Zum Leben Gobi -
neauS . b . Winter feld , Deutsche Dichter des latein .
Mittelalters .

Benutzung der Bibliothek für die erwachsenen Landesein -
wohner kostenlos . (Weiterabdruck erwünscht .

'!

Aus öev Wefröenz .

Kaiscrkommcrs bcs Studcutcnvcrbandes der Friderieiaua
zu Karlsruhe.

Uitter zahlreicher . Beteiligung beging gestern abeild
der Stndentenverband der hiesigen Hochschule mit seinen
Gästen in feierlicher Weise das Geburtsfest des Kaisers .
Ter mit der Kaiserbüste , mit Tannengrün und den
Fahium der Korporationen geschmückte große Festhalle -
saal , dessen Galerien ein lichter Tamenflor innehatw , bot
einen farbenfrohen festlichen Anblick . An der Ehrentafel
hatten das Professorenkollegium mit dem Rektor an der
Spitze , eine Reihe höherer Beamter , Vertreter des Mili -
tärs und städtischer Behörden u. A . Platz genonimen .
Die vaterländische Feier nahm unter frischen Studenten -
weisen und flotten Vorträgen der Kapelle des 3 . Bad .
Feldart . - Reg . Nr . 50 einen fröhlichen und wiirdigen
Verlauf . Den Kommers eröffnete Stud . D i e p o l d •

(Laetitiae ) mit einem herzlichen Willkommgruß an die
Anwesenden . Nach einein Siede hielt sodann Stnd .
A s a l (Palatiae ) die von glühender Vaterlandsliebe ge - :
tragen ? Kaiserrede :

In den Tagen , aus die noch der Abglanz unseres deutsch -
heimatlichen Chriitbanmes fällt , die erfüllt sind von Erinnern,i -
gen an jene ewig denkwürdigen Kämpfe um Belfort , in denen
sich unsere badischen Truppen mit unvergänglichem Ruhme
bedeckt haben , in den Tagen , in denen vor 43 Jahren im
Schlosse zu Versailles im Herzen des zu Boden geworfenen
swlzen - Frankreichs das deutsche Reich seine politische Wieder -
gehurt feierte , empfängt unser patriotisches Empfinden eine .
neue Anregung durch die Feier des Geburtsfestes S . M .
Kaiser Wilhelms II . Auch heute wieder feiern wir diese ?

.Fest nicht nur weil -es das Herkommen so will und nicht allein
ans Ehrfurcht vor dem monarchischen Gedanken , zu dem wir ^
uns alle , die wir hier versammelt sind freudig bekennen ,
sondern weil uns das Herz antreibt , unserem kaiserlichen
Herrn , dem Träger .- der deutschen Kaiserkrou ^ .vfld unsexein
obersten Kriegsherrn n » deutscher Treue und Dankbarkeit



^ richtigsten Wünsche für sein neues Lebensjahr entgegen -
zubringen . Und diese treue und dankbare Gesinnung hat
unser Kaiser wohl um uns verdient ; sind doch schon 25 Jahre
verflossen , seit er mit starker Hand die Geschicke unseres Sie«
den deutschen Baterlandes leitet , seit er mit seltener Tat -
traft , mit . seinem fördernden Interesse sür alle Beziehungen
menschlichen Streben » unablässig an einer ruhmvollen Wei -
terentwicklung des großen deutschen Vaterlandes arbeitet .
Auch für die Hohen und Höchsten dieser Welt gilt das ernste
Wort über die Flucht der Jahre , das uns der römische Dich-
terphilosoph hinterlassen hat ; aber nicht die Zahl der Jahre ,. die ein solches Leben gedauert hat , kommt für uns zuitächi!.
in prröl ? Xrrftt' iigfarefi , müssen viel¬
mehr nach ihrer Wirkung auf Vergangenheit , Gegenwart und
Zukunft 'gemessen werden . Und je gewissenhafter das deutsche
Volk seines Kaisers Taten mißt , um - so sicherer gelangt es zuder Erkenntnis , daß es tief im Schuldbuch seiner --Liove .ftebt, daß es ihm viel , sehr viel an all ' den Gütern geistigerund materieller Art zu danken hat , die uns das Leben ange -
nehm und wünschenswert erscheinen lassen . Wie . hat sich
unser Kaiser seit jenen fernen Tagen , als der unerbittliche
Tod dem gesegneten Leben Wilhelms I . ein Ziel setzte , mit
der ganzen Energie seines unbeugsamen Willens bemüht ,den verantwortungsvollen Platz auszufüllen , an den ihn das
Geschick in seinen jungen Jahren gestellt hat , niit welcher
Begeisterung hat er die Sorgen aufgenommen , mit denen im
Herzen sein unvergeßlicher Vater das müde Haupt zur ewi -
gen Ruhe geneigt hat , die Sorgen um den inneren Ausbau
des Reiches , in dessen weiten Hallen auch den vom Schicksal
nicht begünstigten Untertanen eine Stätte bereitet werden
sollte , die Sorge um eine Förderung des föderativen Ge -
dankens unter den einzelnen Bundesstaaten , der Künste und
Wissenschaften , vor allem die Sorgen um die Erhaltung und
Weiterentwicklung der Heeresmacht , wohl erkennend , daß
Deutschlands Heil auf sich selbst, d . h . auf einem Wohlgerüste-
ten , starken Heere und aus einer schlagfertigen Flotte be -
ruhe . Daß unser Kaiser von jeher sein Augenmerk auf eine
tatkräftige Förderung der deutschen Technik gerichtet hat , wer
von uns wollte dies nicht freudig anerkennen , wenn er ver-
folgt , welch ' gewaltigen Aufschwung Handel und Industrie
unter seiner Regierung genommen haben , wie heute in den
fernsten Meeren unsere Handesslotte mit Stolz die deutsche
Flagge zeigen kann, um mit den Produkten deutfchen Geistes
und deutschen Fleißes im Wettbewerb mit allen Nationen den
Weltmarkt zu versehen . Diese herrliche Entwicklung konnte
sich nur unter dem Sonnenscheine des Friedens vollziehen ,
und wir wollen unserem kaiserlichen Herrn danken , daß er
ihn uns während der langen Reihe seiner Regierungsjahre
erhalten bat, keinen faulen Frieden , der durch schwächliches
Zurückweichen vor fremden , unberechtigten Ansprüchen hätte
erkauft werden müssen, sondern einen Frieden , den unser
deutsches Reich im Glänze hohen politischen Ansehens bei
allen Mächte!» der Erde genießen darf . Die Feier des 55.
Geburtstages vereinigt uns in dieser Stunde mit unserem
Kaiser dicht geschart unter dem Panier unseres lieben deut-
schcn Baterlandes , voll froher Zuversicht und Hoffnung , daß
das schwarz- weiß - rote Banner in seiner energischen Hand,
dem Ar gleich, der der Sonne zustrebt , auch durch Wetter und
Sturm , wenn es das Geschick so will , einer sieghaften , glück-
verheißenden Zukunft entgegengetragen wird . In diesem
Geiste lassen Sie uns heute unseren Kaiser begrüßen , und
in diesem Geiste lade ich Sie alle ein , mit mir einzustimmen
in den Jubelruf des deutschen Volkes : Seine Majestät Kai -
ser Wilhelm II . lebe hoch, hoch , hoch !

Die Wort ? des Redners klangen in einem dreifachen
H o ch a u f d c n Kaiser aus , das in der Versammlung
begeisterten Widerhall fand . Daraus wurde die Kaiser-
Hymne stehend gesungen . Stud . Hölzer (Vitruriä )
gedacht« unseres Großherzogs und des gesaniten
badischen Fürstenhauses u . a . in folgenden Worten :

Beim Gedenken an den Schirmherr » des deutschen Vater¬
lands ist es selbstverständlich, daß wir der hervorragenden Mit -
arbeit gedenken, die gerade das badische Fürstenhaus an der
Gründung des Deutschen Reichs geleistet . Unser unvergeß¬
licher Großherzog Friedrich I ., der im Saale von Versailles
das erste Hoch auf den Kaiser ausbrachte , war unter allen Pa¬
trioten einer der hochherzigsten ; keiner war mehr in treuer
Liebe zum Vaterland beseelt und hat Teutschlands Einigung
mit reinerem Herzen erstrebt, als gerade Badens Fürst ! Und
seine stete Ermahnung war : treues Festhalten an Kaiser und
Reich. Im gleichen Geiste hat Friedrich II . die Regierung an¬
getreten , an dem wir in ehrsurchtsvoller Liebe hinaufblicken .
Denn sein ganzes Denken und Handeln ist erfüllt von Pflicbt -
gefühl sür das allgemeine Beste , selbstlos in der Hingabe
seiner Kräfte an das Staatsganze , unermüdlich in der
Arbeit , gerecht und gut in der Förderung alles Schönen
und Wahren . So durchdringt alle Schichten des badischen Vol -
kes die Überzeugung , dah Friedrich II . gleich seinem edlen
Vater ein rechter Führer seines Volkes ist !

Mit dem Gelöbnis der Studentenschaft , das Ihre zu tun ,
um das übernommene Gut des Deutschen Reichs zn erhal -
ten und zu fördern , und der Versicherung unwandelbarer
Treue zum Fürsteuhause , schlotz der Redner mit einem
in freudiger Beg ^ sterung aufgenommeneu Hoch auf
nn fern Groszherzog und das badische F ü r st e n -
haus .

Auf die Professoren sprach in ' dankbaren Worten Stud .
Pflieger (Cimbria ) und kommandierte , auf sie einen
schneidigen Salamander .

Im Verlauf des Abmrds . erwiderte der derzeitige R e k-
kor , G .'h . Hofrat Dr . Klei n in geistvoller Rede . Seine
von frohem Ophimismus und tiefem Verständnis für
das „carpe dicm " der studentischen Jugend zeugenden
Worte , faßte er ^uscuiuneu in einen Salauiander aus die
Einigkeit der Karlsruher > Studentenschaft . Nachdem
noch Stud . Köhler «Sinapia ) der Daiuen gedacht und
der Rektor für den folgenden Tag unter großem Beifall
den dies acadctmctis verkündet hotte , trat die Fidelitas
in ihre Rechte . .

Festordnuiig zur ftcttr des Geburtstages des Kaisers am.
Dienstag de« 27 . Januar 19* 4 . Am Vortage : Abends 8
Uhr : Festbankett der Bürgerschaft im großen Festhallesaal . —
Großer Zapfenstreich der Garnison von Ecke Westend - und
Bismarckstraße aus mit anschließender Musikaufführung auf
dem Kaiserplatz.

Am Festtage : Beftagguug der Stadt . Birgens 7 Uhr : .
Festgeläule , Abgabe von 101 Kanonenschüssen auf dem Lauter -
berg durch die freiwillige Feuerwehr . — Wecken der Garnison
vom Mühlburger Tor aus . Morgans 8. Uhr : Chorakmusik vom
Turme der evangelischen Stadtkirch : . Vormittags 9—11 Uhr :
Festgottesdienst ? in den Kirchen der Stadt . Vormittags 'A12
Uhr : Parade der Garnison auf dem Schloßplätze . - Abgabe,
von 191 Ehrenschüssen auf de«» Englonderplatze . Mittags -2
Mr : Festessen im großen Saale des Mriseums . Abends ' J47
vhr : Festvorskllung im Grotzhcrzogttchen Hoftheater .

* Ter Stadtrat hst soeben dem Bürgerausschaß eine Vor -
läge über den Umbau der Kaiser alle : mit einem Kostenauf -
wand von rund einer halben Million Mark zugehen lassen .
Die Straße soll jetzt vollständig neu eingedeckt und die Gleise
der Straßenbahn sollen erneuert werden .

oc . Das Schwurgericht beschäftigte sich am Freitag mit der
Durlacher A treibungsaffäre , die . seinerzeit hier
erhebliches Aufsehen erregt hat . Auf der Anklagebank saßender 60jährige Lokomotivführer Herz^ z und feine gleichaltrige
Ehefrau , sowie die 30jährige Ehefrau Berta Kiefer ^3 ? trrihM2 . -- Hi ? yäilen in einer ganzen Anzahl
von Fällen sich gegen den § 218 schuldig gemacht . Die Straf -
kammer hat eine große Anzahl von Frauen und . Mädchen, - die
von dem Ehepaar Herzog behandelt worden waren , bereits der-
urteilt . An die Geschworenen waren nicht weniger als 113
Fragen gestellt . Sturz nach 2 Ubr gestern srüh , wurde das Urteil
gesprochen und der Lokomotivführer Herzog zu VA Jahren
Zuchthaus Und seine Ehefrau zu 7 Jahren Zuchthaus verur -
teilt . Der Staatsanwalt hatte 5 resp. 10 Jahre Zuchthaus
beantragt . Tie Ehefrau Kiefer erhielt 4 Jahre Gefälignis .

Mitteilungen aus Kunst und Wissenschast
* Krönungsausstelluug Aachen 1915 . Anläßlich der IVOjah -

rigen Bereinigung der Rheinlande mit der Krone Preußens
veranstaltet die Stadt Aachen im Jahre 1915 eine große sststo-
tische Ausstellung , welche entsprechend der geschichtlichen Be -
deutung der Stadl als der Krönungsstätte von 32 deutschen Kö-
nigen als K röuungsaus st ellu n g gedacht ist . Der
Kaiser hat die Schirmherrschaft iibtr die Ausstellung über¬
nommen . Tie Krönungsausstellung will alle bildlichen Dar -
stcllungen von deutschen Kaiser - und Königskrönungen und
alle Dokumente und Monumente , die sich av f Wahl und Krö-
nung der deutschen Könige beziehen , vereinigen . Den Haupt -
Anziehungspunkt werden dabei die ehrwürdigen Krönungs¬
insignien aus dem Schatze der Hofburg in Wien bilden , welche
für die Stadt Aachen in echtem Material nachgebildet werden .
Besonders aber wird eine vollständige Sammlung der Porträtsund Bildnisse aller deutschen Könige und Kaiser von Karl dem
Großen bis Franz II . zur Ausstellung gelangen , so daß zum
ersten Mal eine lückenlose Ikonographie aller deutschen Könige
und Kaiser gegeben wird.

Gottesdienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 25. Januar .
Stadtkirche . 149 Uhr Militärgottcsdienst : Garnisonvikar

Sebulz . — 10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp .
Kleine Kirche . A 10 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein . — % 12

Uhr Christenlehre : Hofprediger Fischer. — 6 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Schloßkirche. 10 Uhr : Hofprediger Fischer.
Johannesbirchc . % 10 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher . —

% 12 Uhr Kindergott : sdienst im Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hindenlang . — 6 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .
_ Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Rohde . — 6 Uhr :
Stadtvikar Faller .

Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadrpfarrer Schil¬
ling . — 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Schilling .
— %12 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Schilling .

Lutberkirchc. 10 Uhr : Stadtpfarrer Weidemeier . — 6 Uhr :
Stadtvikar Müller .

Gartcnstraße 22. K10 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .
Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 5 Uhr : «stadtvikar Faller .
Diakonissrnhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfarrer Katz . —

Abends 'AS Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Evaugelischr Kapelle des Kadettenhauses . Kein Gottesdienst .
Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .

5610 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig- — % 11 Uhr Kinder -
gotesdienst : Stadtvikar Hessig.

Beiertheim . !> Uhr : Sadtvikar Schneider ; anschließend Kin -
dergottesdienst .

Wochengottesdienste .
Kaisers Geburtstagsfeier (Dienstag den 27 . Januar ) .

Stadtkirche. 10 Uhr : Stadtpfarexr Schilling .
Mittwoch den 28 . Januar .

Ttcsanienstrasie 22. 8 Uhr : Hofprediger Fischer.

Tonnerstag den 29 . Januar .
Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Brauß .
Johanneskirche . 8 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher.
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller .
Karl Friedrich - Gedächtnistirche (Stadtteil - Mühlburg ) .

8 Uhr : Stadtvikar Hessig.

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 25 . Januar .

Alte Friedhcstapelle , Waldhornstr . Vorm . 10 Uhr : Gottes -
dienst. Kinderlehre nach Schluß des Hauptgottesdienstes .

Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag den 25 . Januar .

Fest der hl. Familie .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse . — 6 Uhr hl . Wesse.

— 7 Uhr hl . Messe. — V49 Uhr Militärgottesdienst mit Pre -
digt . — 3410 Uhr Hauptgottesdienst mi Hochamt und Predigt .
— V* 12 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr Andacht
zur hl . Familie .

Dienstag (Geburtsfest des Deutschen Kaisers ) . Uhr
Frühmesse. — % 7 Uhr HL Messe. — %8 Uhr HL Messe . — 8
Uhr Kindergottesdienst . — 5410 Uhr Festgottesdienst mit levit .
Hochamt, Predigt und Tedeum .

Altes St . Binzentiushaus . 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt .
St . Peter - und Paulskirche . *47 Uhr Frühmesse . — !4S Uhr

Deutsche Singinesse mit Predigt . — ' 49 Uhr Deutsche Sing -
rnesse mit Predigt (im städt. Spital ) . — A10 Uhr Hauptgottes -
dienst mit Predigt . — 2 Uhr Vesper .

Dienstag (Kaisers Geburtstag ) . 8 Uhr : Festgottesdienst
mit Tedeum . . . . . ..

Licbfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse . — 8, Uhr Deutsche Sing -
messe mit Predigt . . — jjfrlO Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und ,
Predigt . — 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — A3 Uhr
Andacht zur hl. Familie .

Dienstag : 9 Uhr levit . Amt mit Tedeum .
St . Rikelauskirche (Rüppurr ). g Uhr Deutsche Singmesse mit

Prxdigt . . .. . .
St . Ber »hard« »kirche. 6 Uhr. Fruhnresse . — 7 Uhr hl . Messe .

— 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — ^ 19 Uhr Haupt -
gottesdienst mit Hochamt und Predigt . — 11 Ubr Kindergottes¬
dienst mit .Predigt : — !4Z Uhr Vesper . -

Dienstag : 7 Uhr Hochamt unÄ Tedeum .
St . Vonisatiusrirche . ■%'» Uhr Frühmefsc : — 8 Uhr Deutsche

Singmesse mit Predigt . ^ MW Uhr Hauptgottesdie » st mit

Hochamt mit Predigt . — '.412 Uhr Kindergottesdienst mit
Ptedigt . — 'A3 Uhr Andacht zur hl. Familie . - •

Dienstag : 8 Uhr Hochamt und Tedeum .
Ludwig Wilbelm -Krankenheim . 8 Uhr bl. M : ffe .
St . Michaelskirche (Beiertheim ) . 'Al Uhr Frühmesse . —

549 Uhr Deutsche sing -nesse mit Predigt . —
gottesdienst mit Amt und'

Predigt . — Lhr Kindergottes -
dienst mit Predigt . — ^- 2 lü» TTitbacht zur hl. Familie .

Dienstag Geburtstag ) : 8 Uhr Festgottesdienst .
—

* ? ssephskirche ( Stadtteil Grünwinkel ) . 7 Uhr Frühmesse .
— 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr
Andacht zur hl . Familie .. — 5 Uhr Rosenkranz.

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . 9 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfarrer Dr . Holtzmann.

>A I t- ) K a t h 0 l i s ch e Stadtgemei nd e .
Sonntag den 25 . Januar .

Aufcrstchlingstirche . 10 Uhr : Geistlicher Rat Bodeüstein .
TienStag iGeburtsfest Sr . Majestät des Deutschen Kaisers ) .:

10 Uhr Festgottesdienst mit Predigt und Tedeum : Geistl . Rat
Boden stein.

English Church .
Pfründnerhaus , Kaiserplatz .

St >i, s . L' ravers and Sermon 11 . Holy Com . 12 . Also II . C
•av Sa - in . at Sofienstraße 70.

Rev . K . H . Tottenliam M . A ., Pennanent Anglo - An >cricaa
Chaplain .

AamiLiennachrichten .
Geborte » . Ein Knabe . V . : Ioh . Kalmbacher, Pucker . --

Ein Mädchen. V . : Lud. Haas , Hafnermeister . — V . : Wilh .
Dietz , Schmied .

Todesfälle . Karl Strobl , Briefträger , Ehemann . — Emma
Sohns , Witwe .

Großhergoglichei .' L » oftbectter .
Spielplan für die Zeit vom 24 . Jan . bis mit 2 . Febr . 1914 .

Im Hoftheater in Karlsruhe .
( Angegeben ist der Preis für Sperrsitz 1 . Abt . )

Sonntag , 25. Jan . Abt. C . 32. Ab .-Vorst. „Die Meister¬
singer von Nürnberg " in 3 ' Akten von R . Wagner . Eva :
Hedy Jracema -Brügelmann vom Hoftheater in Stuttgart . Alt -
fang A6 Ubr , Ende gegen % \ \ Uhr. (6 M .)

Montag 26. Jan . Abt. B . 34. Ab .-Vorst. „ Wallensteins
Lager ", dramatisches Gedicht in 1 Akt von Schiller . „Die
Pieeolomini "

, Schauspiel in 4 Akten von Schiller . Anfang
7 Uhr, Ende gegen Vi \ \ Uhr. (4 M .) •

Dienstag , 27 . Jan . Abt. C. 33. Ab . -Vorst . Zur Frier des
Geburtstages des Deutschen Kaisers in festlich beleuchtetem
Hause : „ Falstaff ", lyrische Komödie in 3 Akten von Verdi . An -
fang X>8 Uhr , Ende gegen 10 Uhr . (4 .50 M .)

Donnerstag , 29 . Jan . • Abt . A . 34. Ab.-Vorst . Reu ein¬
studiert : „Ter Barbier von Bagdad"

, komische Oper in 2 Akten
von Peter Cornelius . Ans . 'AS Uhr, Ende 'A 10 Uhr. (4 .50 M .)

Freitag , 30. Jan . Abt. B . 35 . Ab .- Vorst. „Wallensteins
Tod"

, dramatisches Gedicht in 5 Akten von Schiller . Anfang
7 Uhr, Ende gegen 9410 Uhr. (4 M .)

Samstag , 31. Jan . 31 . Vorst, außer Ab. Einmaliges Gast -
spiel des Kgl. Schwed. Kammersängers Johann Forsell vo >!
Stockholm : „Don Juan "

, große Oper in 2 Akten von Mozart .
Don Juan : Kammersänger Johann Forsell als Gast. Anfang .
7 Uhr, Ende Vi 11 Uhr. (6 M .)

Vorverkauf für die Abouneincntsplähe am Montag den 26 . ,
vormittags 9—'KU Uhr, Reihenfolge C, A , B .

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag den 27 ., vormittags
9 Uhr an .

Sonntag , 1. Febr. Nachmittags -2 Uhr : 32. Vorst , außer . Ab.
Ermäßigte Preise : „Graf Pepi "

, ein Lustspiel in 3 Akten aus
deut Jahre 1860 von Saudek und Halm . Anfang 2 Uhr, Ende
gegen 4 Uhr. (2 M .)

Vorverkauf für die Abonnementspläve am Dienstag den
27 . , vormittags 9— 'All Uhr, Reihenfolge A , B , C.

Allgemeiner Vorverkauf von Mittwoch den 28 . , vormittags
9 Uhr an werden für diese Vorstellung an der Vorverkaufsstelle
des Hoftheaters keine BorverkaufSgebühren erhoben.

Abends 6 Uhr : „ Lohengrin"
, große romantische Oper in 3

Akten von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr, Ende ^410 Uhr .
(0 M . )

Montag , 2. Febr . Abt. C. 34. Ab .- Vorst. „Weh dem , der
lügt "

, Lustspiel in 5 Akten von Grillparzer . Anfang 'AS Uhr ,
Ende gegen 10 Uhr.

"
(4 M .)

In » Theater in Baden.
Mittwoch , 28. Jan . 18 . Ab. -Vorst. Zum erstenmal : „Wal -

lenite 'ns Lager"
, d̂ramatisches Gedicht in 1 Akt von Schiller .

„Die Pieeolomini "
, Schauspiel in 4 Akten von Schiller . An -

fang 'AI Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie u . Hydr .
vom 24 . Januar 1914.

Die gestern bei Island erschienene Depression hat sich vor -
tieft und hat ihren Wirkungskreis bereits über die britischen
Inseln ausgebreitet , wo mildes Wetter eingetreten ist . Daß
Hochdruckgebiethat sich ganz auf das Festland verlegt ; hier hat
ber heiterem Himmel der Frost noch weiter zugenommen .
Karlsruhe meldet heute die niedrigste Temperatur von ganz
Europa . - Wahrscheinlich wird sich die Depression langsam , wet -
ter binnenivärts ausbreiten ; es ist deshalb bei südwestlichen
Winden Abnahme des Frostes , dann Trübung zu erwarten .

Wettcrnachrichtcn aus dem Süden
vom 24 . Januar , früh :

Lugano wolkenlos — 0 Grad , Biarritz bedeckt 10 Grad , Triest
wr '

.nlos — 2 Grad . Floreng wolkenlos 2 Grad , Rom Wolken-
los 0 Grad , Cagliari wolkenlos 5 Grad.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

~ »crom , z&trm . Feuchttg-
Januar mm ^ S*u$t. fttt >» SBint Htm

in mm Proz.
23 . Nachts 9^ U . 757-5 - 7 .6 2 .2 88 NO wolkenlos
24 . Mrgs . 7 ' ° U . 760.2 - 13 .4 1 -3 83 NNO
24 . MittgS . 2M U . 7fil 8 - 4 .2 2-3 69 Still heiter

Höchste Temperatur am 23 . Januar : - 3-2 ; niedrigste in der
datauffolgenden Stacht : - 13 .6.

Niederschlagsmenge , gemessen am 24- Jamiar . 7*° früh :
0 -0 mm .

. Schneehohe am 24- Januar , 7K früh : 4 cm .
WaflVrftAtt * de» Rhein » am 24 - Januar früh : Schuster -

insel 1 -45 in , Stillstand ; Kehl 2L8 m, gefallen 7 >m ;
.Maxau 3-92 m , gefallen cm ; Mannheim 3-31 m , ge¬
fallen . W cm -



Underbeifegg
Zur LupelSrungk

Das Wort „Boonekamp" wird van zahlreiche » Destillateuren zur Bezeichnung ihres Fabrikats
benutzt . Wer sicher gehen will , meinen „Underberg - Boonekamp" zu erhalten , verlange deshalb
in Restaurants , Cafes etc . nicht Boonqkamp, sondern einfach :

„Underberg21
der seinen Ruf nls „bester Bitterlikör der Welt " einzig und allein seiner vorzüglichen Qualität verdankt .

N. Underberg -Albrecht
**£ *** RHEINBERG (Rhld .) o Gegründet 1846 ,
Sr Mj| d DeuiscipnKaiscfi; ^ ^ti.DeuijcnpnKaissfi;'KomKv. Hreuiscn.
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ScMaj. d. Kaisersv. Qesfcrreiclv

Königsv. Ungarn.
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llaiSlipizsr Willi littil
1 herausgegeben von

LUDWIG ftyEUStiAKN und ALFRED HETTNER
in Freiburg in Heidelberg

Druckleitung : Dp « DANIEL S1ÄBERLE in Heidelberg

Soeben erscheint :
Drittes Heft :

Studien zur Talgeschichte der
Großen Wiese im Schwarzwaid

Von Dr . Bernhard Brandt
Mit 2 Kalten und 3 Tafeln

Preis Jl 2 -40

Die vorliegende Arbeit , das dritte Heft der Abhandlungen
zur bidischen Landeskunde , wird ebenso wie die vorher¬
gehenden Hefie von alle »», dio sich für Geographie inter¬
essieren , gern begrüßt werden .

Schon früher sind erschienen :

Erstes Heft :

Die Entwicklung der
Kartographie Siitihaslens

im 16 . und 17 . Jahrhundert
Von D p . Johannes Werner

Jll 21 Abbildungen auf 14 Tafeln

Preis Jl 3 .20

Zweites Heft :

Die

OherfEächengestaltung
des närdl . Schwarzwaids

Von Dr . Heinrich Schmitthenner
Mit 0 Abbildungen und 1 Tafel

Preis 3 . —

Zu beziehen durch jede Buchhandlung u . direkt vom Verlag .

BAUGE
GrsQhencgüch Indischen Bezirksämtern genehmigte Baugssuchi .

Veröffentlichungen erfolgen wöchentlich mehrmals . ituMmt mMn ).

Sinti Ncbcrlingcn .
AHause ». Geineiiide , Rathaus . Bermatingen . Gebr. Hinimelsbach ,Fr .'iburg, Arveiterhürte. Bruitselde » . ftcller Sreo ., Wohnhaus.
Deggenhausen Josef Äfetcr, Kesselbau . ftvictittgcit . Paul Borath,Miil' lcubaüer, WohuhanZ. Hagnau . Leop . Mcichlc , Zicinisc. Ncinh.
Mcichlc, Kamin. Hamberg . Schnl.qemcinde , >iüchcnkanal . Kluftern .
Eizb . Bauamt , Reparaturen . Markdorf . Johann «« Beck , Einsriedi-
<!>>>!g. Riedhelm .' Seiaftian «Beil, Aohnhatis . Sipplingen . MaxBiller, Hcnaufznz. liieberliugeu . Jos. Bur >>ciii» cisier, Rcinisc . HugoMaier , Maurer , WoyiihaikS . Rittenhofen . Josef Rimmcle, Gartenem-

friedigmig:

KjjrgerilARWHjlege .
Streitige Gerichtsbarkeit.

O .209 2 Heidelberg . Tie
Ehefrau b ; s Ausläufers Carl
üt 'W, Katharina fielt . Wärmer
in Heidelberg , Prozeßbevoll¬

mächtigte !,' : Rechtsanwalt
Weißer in Heidelberg , klagt
gegen ihren genannte » Ehe -
mann , früher in Heidelberg ,
jetzt unbekannten Aufe » rt<ilts ,
mit dem Lwtrage aus Schei¬

dung ihrer am 23 . Novembir
1.907 in Heidelberg aescklos-
seilen Ehe aus Verschulden
des Beklagte ».

Tie Klägerin ladet den Be -
klagten zur mündlichen Ver -
Handlung des Rechtsstreits lau
die 1 . Zivilkammer des Gr .
Landgerichts zu Heidelberg
auf
Samstag , den 21 . März 1314,

vsrniitiags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen
bei dem gedachten Gerichte
zugelassenen Anwalt zu be-
stellen .

Heidelberg 21 . Jan . 1914.
Grrichtsschreibcr

de ? Großh . Landgerichts .

^
•£ . .208 .2 Karlsruhe . Die

Schweizer Anteil Schuck Ehe -
frau Maria geb . Scheck zu
Pforzheim , Prozeßbevollmäch¬
tigte : Rechtsanwalt : Fetterer
und Or . Lüdemann -Ravit in
Pforzheim , klagt gegen ihren
genannten Ehemann , früher
zu Pforzheim wohnhaft , auf
Grund der §§ 1B6T, 1568
BGB . mit dem Antrage
auf Scheidung der am 19.
Februar 1903 in Hirschlan -
den , Oberamt Leonberg , ge -
schlossenen Ehe der Streitteile
aus Verschulden des Beklag -
ten .

Tie Klägerin ladet den Be -
klagten zur mundlichen Ver -
Handlung des Rechtsstreits vor
die 2. Zivilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe
auf

Samstag . 18. April 1914,
vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen
bei dem gedachten Gerichte
zugelassenen Anwalt zu be-
stellen .

Zum Zwecke der öffentlichen
Zustellung wird dieser Ans -
zug der Klage bekannt ge-
macht .

Karlsruhe , 21 . Jan . 1914.
GcrichtSschreiber

des Großh . Landgerichts .
0 .190.2 Mannheim . Der

Bäckermeister Leopold Will
hier , Beilstr . 7, Prozeßbevoll -
mächtigter : Rechtsanwalt P .
Bauder hier , klagt gegen den
Bäckermeister Heinrich Keidel ,
z . Zt . unbekynnt wo , früher
in Mannheim , unter der Be -
hauptung , daß der Beklagte
dem Kläger aus Mietvertrag
nnd zwar für rückständigen
Mietzins , Mietzinsausfall
und Herstellungskosten der
Wohnung insgesamt 314 .34
Mark schulde mit dem Antrage
auf vorläufig vollstreckbare
Verurteilung des Beklagten
zur Zahlung von 314 .34 M .
nnd zwar sofort 164.84 M .

nebst 4 % Zins seit Klagezu -
ftellung u . je weitere 25 M .
am 1 . April . 1 . Juli , 1 . Ok¬
tober 1914 , 1 . Januar , 1 . I,p : il
und 1 . Juli 191Ö sowie zur
K Osten t i'fifiung einschließlich
derjenigen der einstweiligen
Verfügung vom 21 . November
1913.

Zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits wird d .
Beklagte bor d. Greßh . Amts -
geeicht in Mannheim Abt . Z .
0 auf

Ticnstag , 24 . März 1914,
vorniittags 9 !4 ttfir ,

2 . Steck , Saal B — Zimmer
112 — geladen .

Mannheim , 13. Jan . 1914.
Der Gerichtsschreiber

Großh . Amtsgerichts Z . 6 .
Q .229 . Frciburg . In dem

Konkursverfahren über den
Nachlaß des Hauptmanns a .
D . Fritz Walther in Freiburg
ist Termin zur Prüfung der

nachtraglich angemeldeten
Forderungen , zur Abnahme
der Schlußrechnung und zur
Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichnis
bestimmt auf
16 . Februar 1914, vorm . 9 Uhr ,
vor dem Amtsgerichte hier -
selbst , Holzmarktplatz Nr . 6,
2 . Stock , Zimmer Nr . 6.

Freiburg , 29 . Jan . 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts 4.
Kontursversahrcn .

Q .230 . Mannheim . Über das
Vermögen der Firma Schwei -
zer -Werte G . m . b . H ., in
Liquid , in Mannheim U 5,
22 wird heute vormittag >» 12
Uhr das Konkursverfahren er -
öffnet .

Zum Konkursverwalter
wird ernannt : Rechtsanwalt
Dr . Moekel in Mannheim .

Konkursforderungen sind bis
zum 14 . März 1914 bei dem
Gerichte anzumelden .

Zugleich wird zur Beschluß -
fassung über die Wahl eiues
definitiven Verwalters , über
die Bestellnng eines Gläubi -
gerauLschusses und eintreten -
denfalls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf
Dienstag , 10. Februar 1914,

vormittags 11 Uhr ,
sowie zur Prüfung der ange -
meldeten Forderungen auf

Dienstag , 24 . März 1914,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte
Abt . Z . 5, 2 . Stock, Zimmer
Nr . 114, Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache im Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgege -
ben , nichts an den Gemein -
schuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflich -
tung auferlegt , von dem Be -
sitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwal -
ter bis zum 31 . Januar 1914
Anzeige zu machen .

Mannheim , 12. Jan . 1914.
Großh . Amtsgericht Abt . Z . 5.

0 .232 . Schopfheim . Emil
Wiedmann , Landwirt in
Nordschwaben , geboren da -
selbst am 20 . März 1867 .
wurde durch diesseitigen Be -
schlutz vom 18. Dezember 191!'.
wegen Trunksucht entmündigt .

Schopfheim , 22 . Jan . 1914.
Großh . Amtsgericht .

d. Freiwillige Gerichtsbarkeit
Q .158 .2 Säckingen . Das

Großh . Amtsgericht Säckingen
hat unterm 14 . Januar 1914
folgendes Ausgehst erlassen :

Die Grenzaufseher Anton
Probst Ehesraii

^
Anna geb.

Thomann in Gückingen hat
beantragt , die verschollene
Bauschätzer und Zimmermann
Joseph Thomann Ehefrau
Maria Anna geb. Thomann ,
zuletzt wohnhaft in Wallbach ,
für tot zu erklären .

Die bezeichnete Verschollene
wird aufgefordert , sich späte -
stens in dem auf

Dienstag , 4 . August 1914,
vormittags 11 Uhr ,

vor dem unterzeichneten Ge¬
richt anberaumten Aufgebots -
termine zu melden , widrigen -
falls die Todeserklärung er -
folgen wird .

An alle , welche Auskunft
über Leben oder Tod der Ver -
schollenen zu erteilen vermö -
gen , ergeht die Aufforderung ,
spätestens im Aufgebotster -
mine dem Gericht Anzeige zu
machen .

Säckingen , 19. Jan . 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts .

StMMsMge .
Q .191 .3 Offenburg . Der

am 23 . April 1885 in Schut -
terwald geborene , zuletzt dort
wohnhafte , katholische Land -
Wirt Johann Georg Junker
wird beschuldigt , daß er als
beurlaubter Kanonier der Re -
ferve ohne Erlaubnis der
Militärbehörde ausgewandert
ist , Übertretung gegen § 360
Ziffer 3 des Reichsstrafgesetz -
buchs .

Derselbe wird auf Anord -
nung des Großh . Amtsgerichts
Offenburg auf
Mittwoch , den 18. März 1914,

vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffenge -
richt in Offenburg , 1 . Stock,
zur Hauptverhandlung gela -
den .

Bei unentschuldigtem Aus -
bleiben wird derselbe auf
Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem
Königlichen Bezirkskommando
in Offenburg ausgestellten
Erklärung verurteilt werden .

Offenburg , 13. Jan . 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts .

0 .203 .3 .2. Offenburg .
1 . Der am 27 . August 1890

in Dinglingen geborene und
zuletzt dort wohnhafte Mau -
rer Alfred Burgmeier ,

2 . der am 4. September
1891 in Dinglingen geborene
und dort zuletzt wohnhafte
Bäcker Friedrich Heim ,

3. der am 4 . Mai 1891 i»
Dinglingen geborene Ludwig
Müller ,

4 . der am 20 . Septbr . 1891
in Wntertur ( Schweiz ) gebo-
i'-ene , in Hugsweicr leimatte -
rccbttoU jfrnst Friedrich B !?ß,

5 . der anl Novbr . 1891
in Lahr geborene IM? dort
zuletzt wohnhafte Wilh . lnt
Ohne, » üb,

6 . der am 26 . März 1891 in
Reichcnbach aeborene und dort

z -letzt wohnhaft gewesene
Friedrich Klingler ,

7 . der am 29 . Juli 1891 in
Oppenau geborene und dort
zuletzt wohnhaft gewesene Ma -
lergehilfe Ludwig Braun ,

8 . der an : 3 . Juli 1891 in
Obe tirch geborene und zuletzt
in Kehl wohnhaft gewesene
Emil Walz , werden beschul-
digt , daß sie als Wehrpflich¬
tige in der Absicht, sich dem
Eintritt in den Dienst des
stehenden Heeres eder der
Marine zu entziehen , nach er -
reichten ! militärpflichtigen ?ll -
ter außerhalb des Bundesge¬
bietes ve ' blieben sind . Ver -
gehen nach § 140 Abs . 1 Zif¬
fer 1 RStrGB .

Tie selben werden auf
Mittwoch den 18. März 1914,

vormittags 9 >- Uhr
vor die Strafkammer des Gr .
Landgerichts hier zur Haupt -
Verhandlung gelade ».

Bei unentschuldigtem Aus -
bleiben werden dieselben auf
Grund der nach § 472 TtrPO .
von dem Zivilvorsitzenden der
Ersatzkeminission über die der
yf»tkt ~; zugrunde liegenden
Tatsachen ausgestellten Erklä -
rungcn verurteilt werden .

Offenburg , 19. Jan . 1914.
Der Großh . Staatsanwalt .

ß .106 .3 Wolfach . Der
am 30 . Januar 1886 in Gun -
delsheim (Bayern ) geborene ,
zuletzt in Schiltach wohnhaft
gewesene ledige katholische
Zimmermann Pankraz Neu -
kam wird beschuldigt , daß er
als beurlaubter Reservist ohne
Erlaubnis ausgewandert ist.
Übertretung des § 360 Ziff . 3
St .G .B .

Er wird auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Wol -
fach auf
Freitag den 13 . März 1914,

vornnttags 10 Uhr ,
vor das Schöffengericht Wol -
fach zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Aus -
bleiben wird er auf Grund
der nach § 472 Str .P .O . vom
Königl . Bezirkskommando Of -
fenburg am 24 . Dezember
1913 ausgestellten Erklärung
verurteilt werden .

Wolfach , 14. Januar 1914.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts .

NerMedm
Sekllniltmallillngen .

Lieferung von Filzstiefeln ,
Schutz - und Arbeitskleidern
nach Finanzministerialverord -
nung vom 3. Januar 1907 öf-
fentlich zu vergeben . Angebote
a ) für Filzstiefel , b ) für
Schutz - und Arbeitskleider
spätestens bis Samstag den
14. Februar 1914 , nachmittags
3 Uhr , verschlossen und Post-
frei bei uns einzureichen .
Vordrucke dazu mit Bedingun -
gen usw . auf postfreie An -
frage von uns erhältlich . Zu -
schlagsfrist 14 Tage . O . 125

Karlsruhe , 19. Jan . 1914.
Baumeifterstraße la .
Rechnungsbureau der Großh .
Generaldirektion der Badi -

fchen Staatseisenbahnen .

Liefern und Verlegen von
etwa 245 qm Bitninen - Jso -
lierplatten , einschließlich Ze -
mentmörtelglattstrich für den
mittleren Bahnsteigtunnel im
Bahnhof Pforzheim nach Fi -

nanzm inisterialverordnun ^
vom 3 . Januar 1907 öffentlich
zu vergeben . Bedingnisheft u .
Zeichnungen auf dem Eisen -
bahnbaubureau iui Güter «
dienstgebäude 2 . Stock in
Pforzheim zur Einsicht ; dort
auch Abgabe der Angebotsvor -
drucke. Angebote mit entfpre -
chender Aufschrift spätestens
bis Samstag den 14 . Februar
1914, vorniittags 11 A Uhr ,
verschlossen und postsrei bei
deni Eisenbahnbaubureau in
Pforzheim einzureichen . Zu -
schlaxsfrist 4 Wochen . Q .167 .2

Karlsruhe , 19. Jan . 1914.
Großh . Bahnbauinspektio » I .
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